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Bilanz der ersten diesjährigen ROADPOL „Truck & Bus I“

Die Polizeiinspektion Magdeburg beteiligte sich im Zeitraum vom 17. Februar bis zum 23. Februar an der
Kontrollwoche ROADPOL „Truck & Bus I“, bei welcher überwiegend der gewerbliche Güterverkehr kontrolliert
wurde. Diese Maßnahmen sind Teil eines fortlaufenden Engagements, um die Verkehrssicherheit zu
verbessern und das Risiko von Unfällen zu minimieren.

In einer koordinierten Initiative haben Beamtinnen und Beamte der Polizeireviere Magdeburg und Harz sowie des Zentralen
Verkehrs- und Autobahndienstes entlang verschiedener Verkehrsrouten mobile sowie stationäre Verkehrskontrollen
durchgeführt. Hierbei wurden insgesamt 159 Fahrzeuge kontrolliert, wobei folgende 193 Verstöße bilanziert werden
konnten:

75 x Verkehrsordnungswidrigkeitenanzeigen auf Grund des Verstoßes gegen die Sozialvorschriften

48 x Verkehrsordnungswidrigkeitenanzeigen auf Grund der falschen Bedienung des Tachographen

9 x Verkehrsordnungswidrigkeitenanzeigen auf Grund fehlender Ladungssicherung

3 x Verkehrsordnungswidrigkeitenanzeigen auf Grund von Geschwindigkeitsverstößen

56 x Verkehrsordnungswidrigkeitenanzeigen auf Grund sonstiger Verstöße (Gurtverstoß, technische Mängel, Nutzung
Mobiltelefon)

1 x Anzeige auf Grund des Verdachts des Fahrens unter Alkoholeinwirkung

1 x Anzeige auf Grund eines Eigentumsdeliktes

In diesem Zusammenhang wurden insgesamt 17 Fahrzeugführern die Weiterfahrt untersagt. Hierunter befand sich auch
folgendes Fahrzeug, welches auf Grund unzureichender Ladungssicherung seine Fahrt nicht fortsetzen durfte:

Die gewonnenen Erkenntnisse werden der Landespolizei nutzen, um gezielte Maßnahmen zur Verbesserung der
Verkehrssicherheit weiterzuentwickeln. Auch in Zukunft wird die Polizeiinspektion Magdeburg wieder thematische
Schwerpunktkontrollen durchführen, um die die Sicherheit auf unseren Straßen zu erhöhen und das Risiko von Unfällen zu
minimieren. (tb)
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